
Mennonitischer Geschichtsverein

Protokaoll der Mitgliederversammlung MV)
des Mennonitischen Geschichtsvereins
VOT 1 Juni 200  » in Hasselbach

röffnung und Begrüßung /Anträge der Tagesordnung
Dennıiıs abaug eröffnet dıe dıe während des Jubiläums »350 re
Mennoniten 1m Kraichgau« stattfindet. Er begrüßt 71 Mitgliıeder und einen
Gast und stellt fest, daß form- und irıstgerecht eingeladen wurde.
Zur Tagesordnung schlägt olfgang Schultz VOT, in un » Verschiede-

den Absatz 5.3 »Satzungsänderungen« an erster Stelle behandeln
Der Vorschlag wırd mıt einer Stimmenthaltung ANSCHOMUINCNH. Helmut unc
bittet, den un » Verschiedenes« einen Absatz 5.4 mıt dem ema
»Gedenken Christian Hege« ergäanzen. Diese Bıtte wıird einstimmig
aANSCHOMUIMNCN.

x Protokoll ders 2001 Hamburg
Das Protokall 2001, 199—203) wırd einstimmig genehmıiıgt.

Bericht des Vorstandes
3. Statistik und Allgemeines
Raphael Zeisset berichtet Von 18 gängen und ugängen. Somıiıt sank
dıe Gesamtzahl er Interessenten VonNn 57 auf 549 Die Versammelten SC-
denken der Verstorbenen Gerhard Heer, Elısabeth acCo Dr. Hans Stiasny.
Dennis abaug begrüßt die Mitglieder Heıinzhorst Dyck, 1KOlaus
Dyck, Patrıcıa Hanberk, Hans Holzrichter, reCcC Landes, avı Neufeld,
Loren Preheim, Dr Helmut Schmahl SOWIe Danıel Studer. Hr ordert WEI-
rer Werbung auf.

3.2 Mennonitische Geschichtsblätter
Dennis abaug Gründe und bıttet Verständnis für das verspäte-
te Erscheinen der MOGBI 200  — Dann g1ibt wi8 eıne Vorschau auf dıe kommen:-
de Nummer der Geschichtsblätter und erwähnt anderem NeUeE For-
schungsbeiträge den Täufern in Münster/ Westfalen
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Die Aussprache führt folgendem eschiu der » Der Vorstand wırd
gebeten, mıt dem Redaktionsteam beraten, WI1e mıiıt einem veränderten
Konzept für die MGBI eine breitere Berichterstattung VO historıschen
Begebenheıten und aktuellen Ereignissen erreicht werden kann, eine
erweiıterte Leserscha: insbesondere in en mennoniıtischen Gruppen und
Gemeinden erreichen. Konkret wırd arum gebeten prüfen, Beıträge
AUSs nla| des Jubiläums 350 Jahre Mennoniten im aiıchgau« für dıe Aus-
gabe der MGBI 2002 berücksichtigen. In zukünftigen usgaben könnten
z.B

das und das Jahrhundert,
Veröffentlichungen VoNn Quellen ZUT Täufergeschichte,
gemeınndeorıientierte Geschichtsschreibung.
dıe Beschreibung VonNn Tradıtionen,
Famıiılıengeschichten,
Darstellungen der sozlıalen Gruppen in den Gemeinden,
Täufergeschichte,
aber auch die Geschichte der Mennoniten in Rußland und ihre Umsiedlung

während der etzten Jahre
eiıne stärkere Aufmerksamkeit erfahren.«
Dieser eschIiu wird mıt 18 Stimmen be1 Enthaltungen ANSCHOMUNCNH,

3.3 enno-Simons-Gedächtnisstätte
Anhand eines Briefes VonNn Helmut nNss berichtet Dennıiıs abaug Von

posıtıven Entwicklungen; se1 dıe Zahl der Besucher gestiegen, und das
Ehepaar Dietrich und Karın Janzen ewähre sıch in der Betreuung der
Gedächtnisstätte.

Mennonitische Forschungsstelle (MFSt)
Gary Waltner kommentiert dıe Tischvorlage »Jahresbericht 2001« Er be-
richtet Von 400 bıs 500 Besuchern, darunter auch olchen, dıe sıch nıcht NUur
für die MFSt, sondern für das Täufermennonitentum an sıch interessieren.
Ferner berichtet Cr Von Neuanschaffungen Von Büchern, der Übernahme Von
Nachlässen, vVvon Ausstellungen, »Amische, Mennonitische und Hutte-
rische Tachten« und VOoON den Tätigkeıiten der Helfer
In der Aussprache wırd anderem nach der Bedeutung efragt, dıe der
e1 der MESt beigemessen werde. Dazu wird auf den Neubau der MESt
hingewiesen, Urc den dıe hohe Bedeutung derz darın möglıchen Arbeit
belegt werde, andererseits musse der MGV aber mıt den ıhm zugehenden
Miıtteln haushalten aher könne dıe technische Weliterentwicklung der
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Eıinrichtung der MEStt sowIle die Aufarbeitung VoNn Archıivalıen NUr schritt-
welse OTg!  ME werden. uberdem wırd die Zusammenarbeıt der MESt
mıt anderen Forschungseinrichtungen und Archıven erorter Schließlic
an dıe Gary Waltner und den Helfern für ıhre Arbeıt

3.5 Kassenbericht
Raphael Zeisset erläutert die Tischvorlage » Kassenbericht 2001 «, Irotz SC-
sunkener Einnahmen selen dıie usgaben für den Betrieb der MESt VonNn

etwa 15 ID  z im re 2000 auf fast 25 ID  z 1Im Berichtsjahr gestiegen,
Was ebenfalls dıe Bedeutung zeige, dıe derel dort beigemessen werde.
Insgesamt se1l der Kassenstand VO Anfang des Jahres 2001 mıt / ID  z
ZUumm Ende des es auf fast 83 gestiegen, allerdings se1 der darın freı
verfügbare Anteıiıl Von eiwa 4’7 ID  z auf fast ID  = gesunken, weıl dıe
zweckgebundenen Geldbestände ZUSCHOMMECN en So sel eine freie
Rücklage gebilde worden, die ücklage MESt se1I gestiegen und Stif-
tungsspenden seınen eingetroffen. Als ktuell berichtet der Kassenführer,
daß die Baukasse jetzt ausgegliıchen ıst.
Mit der Tischvorlage »Einnahmen und usgaben Im Durchschnuıtt der Jahre
1998 bis 2001« zeigt Raphael Zeısset, daß eiıne durchschnuittliche Jährlıche
Deckungslücke Von 6600 jeweıls Urc Spenden oder Einmalerlöse
gedeckt wurde. Die UÜbernahme höherer Aufwendungen könne beispielwei-

mıt einer Förderstiftung Uurc einzelne Stifter, Urc Beteilıgung er
Mıtglıeder über dıe Beiträge oder urc Anwerbung Miıtglıeder mOg-
ıch werden.

3.6 Kassenprüfungsbericht
Denniıs abaug lıest den Prüfungsbericht VOT, den Christa Hege und
Günther üger — Maı 2002 nach pfliıchtgemäßer Prüfung der Kassen-
geschäfte be1ı Raphael Zeisset in Nürtingen angefertigt enel CIND-
fehlen dıe Entlastung des Kassenführers.

Entlastung des Vorstandes
Die Anwesenden erteilen dem Kassenführer sowle dem Vorstand einstim-
mıg die Entlastung und danken für die geleistete Arbeıt

Verschiedenes
5.3 Satzungsänderungen
5A1 Zu CAT/ Name und Sıtz des Vereins
Aus aktuellem nla| schlägt der Vorstand VOT, in >  S den Satz aufzute1l-
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len und WI1Ie olg NEeEUu fassen: »Er hat seinen Sıtz in olanden, Ortsteil
elıerho Postanschriuft ist dıe vereinseigene Mennonitische Forschungs-
stelle Am Hollerbrunnen 2a, Bolanden- Weıierhof. Der Vereıin ist in
Kaıiserslautern in das Vereinsregıister eingetragen.« Dieser Vorschlag wırd
mıt 19 Stimmen beı Enthaltungen ANSCHOMMCN.

5.3.72 Zu Stimmberechtigung beıl Miıtgliederversammlungen
Um Miıßverständnissen vorzubeugen, schlägt der Vorstand VOT, in 3 6, Ab-
satz den Satz Urc olgende Sätze zen »Stimmberechtigt sınd
dıe anwesenden Mitglieder (natürlıche Personen) mıt Je einer Stimme. Zur
usübung des Stimmrechts eiıner Juristischen Person kann eine natürlıche
Person (selbst ıtglıe oder nıcht Miıtglıed) SCHTr1  1C bevollmächtigt WEeTlI-
den ıne natürlıche Person darf NUr eıine einz1ıge Juristische Person vertre-
ten und somıiıt höchstens wWwel Stimmen abgeben.« ach der Aussprache, in
der anderem dıe Beschränkung der Vertretungsbefugnis egründe und
Jangfristig eine unfassende Satzungsänderung gebeten wird, wırd der
Vorschlag mıt 15 Ja-, Nein-Stimmen und Enthaltungen aNngCNOMMECN.
uch wird daran erinnert, daß Satzungsänderungen erst mıt dem Eıntrag in
das Vereinsregister wırksam werden.

5 ründung der »Stiftung Mennonitische Forschungsstelle Weierhof«
Denniıs abaug erinnert an dıe Gespräche beı vOTaNSCHANSCNECN Versamm:-
lungen und an den mıt der Einladung ZUTr versandten ext Er stellt fest,
die Gründung der tıftung sel gründlıch vorbereitet, CI bittet dıe Miıtgliıeder

eın zustimmendes Votum Raphael Zeisset informiert über dıe in der
ründung einer unselbständigen tıftung lıegenden Vorteıle und teılt mıt,
der Vereın könne eın erstes Stiftungskapital in Ööhe von Uro einbrin-
SCn Die stimmt der ründung der Stiftung einstimmig A das Grün-
dungsgeschäft wırd im NscChILu die durchgeführt.
5.2 rhöhung des Mitgliedsbeitrages
Dennis abaug erinnert den hierzu ebenfalls mıt der Eınladung VOI-
sandten ext und erläutert dıe VO Vorstand vorgeschlagenen, ab 2003
Zuwendenden Mitgliedsbeiträge: Uro für Eınzelmitglieder, ‚UTo für
Studenten und Auszubildende, Uuro für Gemeinden. ach der Ausspra-che, In der anderem wiırd, zukünftig kleine Gemeinden UÜrc
die Eınführung eines Mitgliedsbeitrages Je Zahl der Gemeindemitglieder
entlasten, wırd der Vorschlag des Vorstandes mıt 19 Ja-Stimmen, einer Ge-
genstimme und einer Enthaltung anggnommen.
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edenken Christian Hege
Helmut unc regt d} das ndenken A Christian Hege, eınen der beıden
Begründer und Herausgeber des Mennonitischen Lexikons, jetzt auch mıt
eiıner Platte auf seinem rab in Eıichstock wahren. Denniıs abaug ant-
wortet, der Vorstand werde die nregung beraten und eine Lösung finden

ahlen
6.7 'ahl der Kassenprüfer
Denniıs abaug teılt mıt, Chriısta Hege und Günther üger selen bereıt,
auch die Kassengeschäfte des es 2002 prüfen. Diıe erteilt ihnen
den Prüfungsauftrag mıt Stimmen beı einer Enthaltung.

6.2 'ahl des Vorsitzenden
Dennis abaug g1ibt bekannt, mıt Ablauf der heute endenden Amtszeıt se1l
Gary Waltner bereıt, das Amt des Vorsitzenden ochmals übernehmen.
Dıe WAa\| Gary Waltner einstimmiıg und an ıhm für dıe schon bisher
geleistete e1

6.3 'ahl eines Schriftführers
Dennis abaug bedauert, daß dıe langjährıge Schriftführerin rıste
Schultz nıcht einer Wiıederwahl kandıdıert; CI an ıhr für ihre Miıt-
arbeıt; Gary Waltner überreıicht eın eschen Dann g1bt Dennis abaug
bekannt, daß Jörg Isert, Ostfildern be1 Stuttgart, hemals Geschäftsführer beı
» Brot für dıe Welt«, als SC  unrer kandıdiert Dıiıe este Jörg
Isert einstimmig ZU Schriftführer

6.4 'ahll des Kassenführers
Raphael Zeıisset rklärt sıch ZUT Wıederwahl bereıt, dıe Wa ıhn e1n-
stıimmı1g Kassenführer.

'ahl der Beirate
Dennıis abaug teilt mıt, daß Raıiner Burkart, Dr Horst Gerlach und
Dr aDrıele Stüber ZUr Wiıederwahl in den Beirat kandıdieren Als ach-
folger für Hans Rudolf Lavater stellt sıch Danıiel Studer IS Bıel VOT, dıe
Verbindung ZU Schweizerischen Vereın für Täufergeschichte pflegen
Gary Waltner bıttet Dr. olfgang chultz, kandıdıeren, im Beirat die
bısherige Miıtarbeit fortzusetzen. olfgang Schultz an für dıe damıt VeTI-
bundene Anerkennung und kandıdıiert Die Wa dıe vier Kandıdaten
in den Beirat und beruft olfgang chultz dessen Ehrenmitglıed.
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Veröffentlichungen
Dennis abaug berichtet

VO Absatz des ZU ubılaum der Mennonıitengemeıinde Hamburg und
Altona 27001 VvVon Miıchael riedger verfaßten Buches » Zuflucht und K O-
exXistenz«

VON der Vorbereıtung eines Sammelbandes mıt Aufsätzen VOonNn Hans-Jür-
SCH Goertz anläßlıch seines Eıntritts in den Ruhestand;

VON der Fortsetzung der Schriftenreihe der MESt mıt eıner Broschüre
» Mennoniten und Amıische in Mehlıingen« Von Horter;

Von einem Buch über die Geschichte der Mennoniten im aichgau,
dem Theo ucC arbeıte, und

davon, daß die Arbeit dem Von Diether GÖtz Lichdi entworfenen
Geschichtsbuc noch nıcht eendet werden konnte, WO große offnung
bestand, das Buch ZUr vorlegen können.
Dıiıe Aussprache führt ZU[T Zusage des Vorstandes, siıch verstärkt der Ar-
beıt ZUT Veröffentlichung des Buches beteilıgen. Schließlic bıttet
Gary Waltner freiwillıge beim Lesen und Redigieren VOonNn Entwür-
fen ZUT Schriftenreihe der MESt

SC
Auf Eınladung Von Dennis abaug wırd die mıt dem Lied »Nun dan-
ket alle Gott« geschlossen.
Protokall aufgesetzt: Dr olfgang Schultz
Protokaoll gelesen Dr Dennıis abaug
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